
KURS NEHMEN

ERINNERN SIE SICH? AkkusatiV (L2) temporale PrapoSitioflefl (L4) > haben und sein im Prateritum (L6) >>

präpositiOflefl mit Dativ (LG) > einen Ort angeben (L6)

In der Stadt

a Ordnen Sie die Fotos den Orten zu. Notieren Sie.

der Bahnhof Foto der Marktplatz Foto das Schloss Foto der Zoo Foto .........

dieKirche Foto derPark Foto derTurm Foto .........

b Ordnen Sie die Orte und Sehenswürdigkeiten den Kategorien unten zu. Manchmal gibt es mehrere
Losungen.

der Bahnhof der Bus das Café ¯ die Fu1gangerzone das Geschäft das Kino
die Kirche die Kneipe der Marktplatz die Moschee das Museum der Park ¯ die Pyramide
das Restaurant das Schloss ¯ das Stadion die Stra1enbahn die Synagoge derlempel
das Theater derlurm ¯ die Universität dasZentrum derZoo

Historisches Essen und
Einkaufen Freizeit Bildung gio_f_eGebäude

____________

Trinken

oie1'ik'lioThek

C Ergänzen Sie in der Tabelle die Pluralformen. Der Lektionswortschatz hilft.

Ihre Orte?

Weiche Orte sind für Sie wichtig? Notieren Sie fUnf Orte.

TIT
Was 1st fur Sie
wichtig? Notieren Sie
so Wörter und lernen
Sie sie so.
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1l/j eine Wegbeschreibung verstehen einen Stadtspaziergang planen

Men mächte eine City-Tour machen

Lesen Sie die Tourangebote aus Karisruhe. Weiche Tour passt? Kreuzen Sie an.

City-Tour '

,,Klassik" mit
dem Bus
2,5 Stunden 4

Steigen Sie em. Wir fahren Sie bequem in das Zentrum.
Unser Guide erzählt die Geschichte von Karisruhe und
auch von Menschen und Fakten. Vom Bahnhof fahren wir
nach Norden in das Zentrum, zum Marktplatz. Dort sehen
Sie die Pyramide und die Stadtkirche. Danach fahren wir
weiter zum Schloss. Dort machen wir eine Pause. Sie
können im Schlosspark spazieren gehen oder das Museum
besuchen. Am Ende fahren wir Sie zum Bahnhof zurück.
Wer möchte, kann aber auch in das Zentrum laufen und in
der FuBgangerzone bummein und in den vielen Geschäf-

ten shoppen.

Hacitour
f in der Stadt J

3 Stunden

Fahren Sie mit dem Rad und sehen Sie viele Sehens-
wUrdigkeiten in der Stadt. Treffpunkt: am Schloss.
Zuerst besteigen wir den Scblossturm und genieBen

die Aussicht. Dann besichtigen wir das Museum im
Schloss. AnschlieBend radeln wir zum Marktplatz. Am
Marktplatz haben Sie Zeit für em Eis. Sie können aber
auch Obst und Gemüse kaufen oder die Pyramide und
die Stadtkirche besichtigen. Vom Marktplatz fahren
wir nach Süden zum Zoo. Dort endet unsere Tour.

Tourl Tour2
1. Die Tour beginnt am Bahnhof. [ 1 [
2. Die Tour beginrit am Schloss. [ ii [ I
3. Em Guide erzählt etwas zu Karlsruhe. [ I [
4. Man fährt mit dem Bus. [1 [ I
5. Man besucht das Museum im Schloss. [ I { I
6. Man kann die Stadtkirche und die Pyramide besichtigen. { I [ I
7. Man kann im Park spazieren gehen. [ I [ I
8. Man kann am Marktplatz einkaufen. [ I [ I
9. Vom Marktplatz fährt man zum Zoo. [ ] [ I

10. Man kann dann in die Fugangerzone gehen. [ I [ I

Men macht eine City-Tour

KB 46 ® a Weiche Tour macht Men? Hören Sie die Touransage und kreuzen Sie an.

{ I Tourl [ ] Tour2

KB 46 ® b Hören Sie die Touransage noch einmal. In weicher Reihenfolge hören Sie die Orte und
Sehenswurdigkeiten? Nummenieren Sie.

[1] Hauptbahnhof [ I Museum [ I Schloss [ I Turm

I Marktplatz [ I Pyramide [ I Schlosspark [ I Zoo

C vergleichen Sie Ihre Losungen mit einer Partnerin/einem Partner.

KB 46 ® d Was empflehlt der Guide für die Pause? Hören Sie die Touransage noch einmal zur Kontrolle.

1. Besuch in ........................................................... und ............................................................

2. Spaziergang im > UB A1-2
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[GRAMMATIK KOMPAKT] Lokalpräpositionen an, in, nach, von, zu

a Markieren Sie die lokalen Prapositionen in I und ergänzen Sie die Tabelle.

Wo?,

an + Platz/Gebäude (Dativ)

in + Gebaude/Ort/Himmelsrichtung
(Dativ)
in + Stadt/ Land (ohne Artikel)

Bahnhof beginnen

Marktplatz einkaufen

im Zoo sein

Schloss sein

Schlosspark spazieren gehen

der Fu13gangerzone bummeln

im Zentrum sein

im Norden/Süden sein

in Karlsruhe sein

in Frankreich sein

Wohin?

zu+ Platz/Gebäude/Person(Dativ)
in + Gebäude/Ort (Akkusativ)
nach + Stadt / Land! Himmelsrichtung
(ohne Artikel)

Bahnhoffahren

Marktplatzfahren

Zoo fahren

Schloss fahren

in den Schlosspark gehen

in die Fufgangerzone gehen

das Zentrum laufen

Norden/Suden fahren

nach Karlsruhe fahren

nach Frankreich fahren

Woher? -*

von + Platz/Gebäude/Ort/ Person!
Himmelsrichtung (Dativ)
von + Stadt/ Land (ohne Artikel)

Bahnhoffahren

Marktplatz fahren

vorn Zoo kommen

vom Schloss kommen

vom Schlosspark kommen

von der Fu1gangerzone kommen

vom Zentrum kommen

von/yam Norden/Süden kommen

von Karlsruhe kommen

von Frankreich kommen

aus: aus Karlsruhe/

b Ergänzen Sie die Regel. aus Frankreich: Die
Person wohnt in

Akkusativ Dativ an in nach von woher wohin wo Karlsruhe/Frankreich.

J von: von Karlsruhe/
von Frankreich:

1. Mit dem Fragepronomen ................... fragt man nach der Position! dem Ort . Man kann Die Person war in

die lokalen Prapositionen ................... und ................... verwenden. Sie stehen immer mit Dativ. Karlsruhe/Frankreich
Achtung: Bei Städten und Ländern steht kein Artikel. und kommt zurück.

2. Mit dem Fragepronomen ...............

Prapositionen in, zu und nach ye

braucht man immer den ..................

kein Artikel.

3. Mit dem Fragepronomen ...............

oft die lokale Praposition ................

steht kein Artikel.

C Ortsangaben. Ergänzen Sie.

fragt man nach der Richtung . Man kann die lokalen
rwenden. Bei in braucht man den ................................................... bei zu

Achtung: Nach der lokalen Praposition ................... steht

an + dem = am

fragt man nach dem Startpunkt -*iç. Man verwendet hier in ~dem = im
zu+dem=zum

Sie steht immer mit Dativ. Achtung: Bei Stadten und Landern zu + der = zur
von + dem = vom

Ich möchte einen Spaziergang zu Fui ...k ............ (1) Karlsruhe machen. Das 1st mein Plan: Zuerst gehe zu Ful3 =

ich ................... (2) Schloss .................... (3) Schloss besuche ich das Museum .................... (4) Schloss gehe ich
direkt ................... (5) Marktplatz .................... (6) Marktplatz mache ich eine Pause und esse em Eis.

(7) Markplatz laufe ich noch ................... (8) Bahnhof. Und danach gehe ich wieder ................... (9)

Hause. © > UB A3

© Wohin gehen

a Wohin möchten Sie gehen? Schreiben Sie fUnf Sätze mit den Orten von der Seite Kurs nehmen.

Sprechen Sie dann mit einer Partnerin/einem Partner. Wohin möchte sie/er gehen?

b Planen Sie mit Ihrer Partnerin / Ihrem Partner elnen Spaziergang in der Stadt.

\cezum/zur...gehen.Unddu? I >UBA4
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I Ii

verstehen, was andere Personen gemacht haben von einem personlichen Ereignis in der Vergangenheit
erzahlen berichten, was andere gemacht haben

®Wiewar...?
KB 47 ® a Hören Sie em Gesprach. Wer spricht?

Was 1st das Thema?

KB 47® b Hören Sie das Gesprach noch einmal.
Was haben Alan, Jana, Lucia, Men und limo
gemacht? Schreiben Sie die Namen zu den Fotos.

C Was haben Alan, Jana, Lucia, Men und limo gesagt? Kreuzen Sie an.

1. a. [ ] Ich hibé am Wochenende in der Bibliothek Bucher gesucht und kopiért.
b. [ ] Ich hbi am Wochenende in der Bibliothek an meiner Hausarbeit geárbeitet.

2. a. [ I Ich habe für das Studium gelernt.
b. [ ] Ich habe nichts für das Studium gemacht.

3. a. { ] Ich habe bis 2:00 Uhr in der Kneipe gearbeitet.
b. [ ] Ich habe bis 3:00 Uhr in der Kneipe gearbeitet.

4. a. [ I Ich habe meine Wohnung aufgeraumt und geputzt.
b. [ I Ich habe meine Wohnung aufgeraumt und die Küche geputzt.

5. a. [ I Ich habe für meine Freundinnen gekocht und am Sonntag haben wir Karisruhe angeschaut.
b. [ I Ich und meine Freundinnen haben zusammen gekocht und am Sonntag haben wir

Karisruhe angeschaut.
6. a. [ I Ich habe am Samstagnachmittag Tennis gespielt.

b. [ ] Ich habe am Samstagnachmittag Tennis im Femsehen geschaut.
7. a. { I Ich habe mit einer Freundin telefoniert.

b. [ I Ich habe mit einer Freundin eine Party organisiert.
8. a. [ I Ich habesehrviel bezahit.

b. [ ] Ich habe nur 20 Euro bezahit.

KB 47® d Vergleichen Sie lhre Lösungen mit einer Partnerin/einem Partner.
Hören Sie dann das Gesprach noch einmal zur Kontrolle. UB BI

[GRAMMATIK KOMPAKT] Perfekt - regelmäBige Verben
a Markieren Sie die Perfektformen in Ic.

b Schreiben Sie die Perfektformen aus Ic und die passenden Infinitive in die Tabelle.
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C Schauen Sie die Verben in der Tabelle in 2b an und ergänzen Sie die Regein.

ge- -t -t Vorsilbe

1. Regelmal3ige Verben bilden das Partizip Perfekt mit der Vorsilbe ............. und der Endung ..............

2. RegeImatige Verben mit untrennbarerVorsilbe und Verben mit -ieren bilden das Partizip Perfekt
nur mit der Endung ..............

3. Regelmaige Verben mit trennbarer Vorsilbe haben -ge- zwischen ............................................. und
Wortstamm.

d Schreiben Sie vier Sätze aus Ic in die Tabelle. Wo stehen die Perfektformen? Was fällt auf?

Position 2 Satzende

ii vocevviuie ivi deri3i',ilioThek1&Ver

rch

I

LJ
Das Hilfsverb steht auf Position .......... , das Partizip Perfekt steht am ...............................................

e Lesen Sie die Nachricht an Men. Ergänzen Sie die Formen im Partizip Perfekt.

Hey Men, wie geht's? Ich habe diese Woche so viel für die Uni ............................................ (1)
(arbeiten). Und dann habe ich am Samstag noch mein Zimmer ............................................ (2)
(aufräumen) und einen Kuchen ............................................ (3) (machen). Jetzt brauche ich eine
Pause! (, Hast du schon ............................................ (4) (hören)? Das Kunstmuseum hat eine
Ausstellung zu Videokunst ............................................ (5) (organisieren). Ich habe schon lange
keine Ausstellung mehr ............................................ (6) (besuchen). Kommst du mit? Lucia

UB B2

Was hast du schon gemacht? Was hast du noch nie gemacht?

a Wählen Sie mindestens sechs Aktivitäten aus der Liste aus. Schreiben Sie die Sätze im Perfekt.

Tennis spielen Essen kochen mit einer Freundin/einem Freund zusammenwohnen
Musik hören em Musikinstrument spielen in einer Kneipe arbeiten eine Ausstellung besuchen
Urlaub in den Bergen/am Meer machen eine Fremdsprache lernen einen Horrorfllm schauen
em Erasmus-Semester machen . Geschinn spulen eine Party organisienen -

Ieh ... i&h Iiakie vocti iie

b Sprechen Sie mit einer Partnenin/einem Partner. Was hat sie/en schon gemacht? Was hat sie/er
noch nie gemacht? Machen Sie Notizen.

C {MEDIATION] Benichten Sie in Kleingruppen von Ihrer Partnenin/Ihrem Pantnen.

Susanna hat schon Gitarre gespielt,

Lfie_hat noch nie

Mustafa hat noch nie ..._uJ > UB B3

1
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einen Blogbeitrag verstehen Aussagen über das Wetter verstehen von einem Ereignis in der
Vergangenheit berichten

© Zu FuB im

a Was hat Jana gemacht? Lesen Sie die Fragen und markieren Sie die SchlUsselwörter.

Schlüsselwörter 1. Wo 1st Jana am Sonntag gewandert? 6. Was 1st der Schweizerkopf?
markieren: Markieren 2. Wie war das Wetter am Sonritag? 7. Wie war die Aussicht?
Sie beirn Lesen 3. Wohin ist Jana mit der S-Bahn gefahren? 8. Was hat Jana gesehen?
wichtigeWorter/ 4. Wie lange hat die Fahrt gedauert? 9. Wo hat sie gegessen und getrunken?
Informationen.

5. Was hat Jana im Tourismusburo gekauft? 10. Wohin 1st sie dann gewandert?

b Lesen Sie den Blogbeitrag von Jana. Markieren Sie die Informationen zu den Fragen in Ia.

4--* C

Hallo!
Ich bin Jana,

Informatik-Studentin

und Reisebloggerin.

Hier in meinem Blog

findest du meine

Reisen, Ausfluge und

Wanderungen in

der Natur aber auch

Infos und Tipps zu

Reisen und mehr.Viel

Spal beirn Lesen!

*

A?Sonñtà bin ich irn Schzwald gewandert. Das Wetter war supeç es war
sonnig, keine Wolke am Himmel und es war auch nicht sehr he113. Und da habe ich
gedacht: hopp raus in die Natur! Wohin? In den Schwarzwald.
Ich bin urn 6:00 Uhr aufgestanden, habe schnell gefruhstuckt und einen Kaffee
getrunken. Auf dern Bahnhofsplatz habe ich die S-Bahn genomrnen und bin nach
Bad Herrenaib gefahren. Das hat I Stunde gedauert. Dort, irn Tourisrnusburo, habe
ich eine Wanderkarte gekauft und bin dann auf den Schweizerkopf - das ist em
Berg - gelaufen. Die Aussicht über den Schwarzwald war super. Das war DAS High-
light! Von dart habe ich sogar Frankreich gesehen. Der Schwarzwald 1st wirklich
wunderbar. Das habe ich gar nicht gewusst!
In der Nähe gibt es em Gasthaus. Dart habe ich eine Bratwurst mit Salat gegessen
und einen Apfelsaft getrunken. Danach bin ich wieder nach Bad Herrenaib zuruck-
gewandert. Die S-Bahn hat rnich wieder nach Hause zuruckgebracht. Sport, Natur,
etwas für die Seele ... und alles okologisch! Das st em super Tag gewesen!

C Lesen Sie den Blogbeitrag von Jana noch einmal und beantworten Sie die Fragen in la. > UB Cl

[GRAMMATIK KoMpAKT] Perfekt - unregelmãBige und gemischte Verben
a Markieren Sie die Perfektformen im Blogbeitrag in lb. Und schreiben Sie sie mit dem Infinitiv
in die Tabelle.

regelma1ige Verben unregeIma1ige Verben gemischte Verben
(ge)-[. . .]-(e)t I (ge)-[meistens Vokalwechsel]-en I (ge)-[Vokalwechsel] -t I

[...]-ge-[meistens Vokalwechsel]-en {. . .] -ge-[Vokalwechse!]-t

waioerii: 1cwavia(er +rivikeI: e-frUilkebI Ievikevl: tcoi&h-l-
trcctcw(erv ircctacwaviaier-l- a& -fs-1-e4'ievi: fcystidevi

b Schauen Sie die Verben in der Tabelle in 2a an und ordnen Sie in der Regel zu.

1. Unregelma13ige Verben bilden das Partizip a. [ I mit ge-[. . .]-t und haben immer
Perfekt elnen Vokalwechsel.

2. Gemischte Verben bilden das Partizip b. [ I mit ge-[. . .1 -en und haben meistens
Perfekt einen Vokalwechsel.
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C Markieren Sie die Hilfsverben und das Partizip Perfekt. Erganzen Sie dann die Regel.

1. Am Sonntag bin ich im Schwarzwald gewandert. 3. Dann bin ich auf den Schweizerkopf gelaufen.
2. Ich bin urn 6:00 Uhr aufgestanden. 4. Das ist em super Tag gewesen.

Verben der Bewegung mit Richtung von A nach B, z. B. gehen, laufen, wandern,
Verben der Veranderung, z. B. aufstehen, und scm und bleiben
bilden das Perfekt mit dem Hilfsverb .........................................

d Schreiben Sie die Perfektformen und den Infinitiv in die Tabelle von 2a.

gespielt gefunden angerufen verstanden telefoniert geblieben geschwommen
gekannt besteilt getanzt getroffen erganzt geschrieben gelesen gebracht > UB C2-3

Wie ist das Wetter?/Wie wird das Wetter?

a Wie war das Wetter am Sonntag bei Jana?

b Ordnen Sie die Bilder den Sätzen zu.

1 2 3 (3 4 5

6 7 8 9 10

a. Die Sonne scheint./ Es ist sonnig. [ ] f. Es donnert und blitzt. 1
b. Der Himrnel ist bewölkt./ Es ist wolkig. [ I g. Es schneit. { I
c. Es 1st heiter bis wolkig. [ I h. Es ist kühl I kalt. { I
d. Es regnet. [ I I. Es wird warm! heit. {
e. Es 1st windig.! Der Wind weht. { 1 j. Es bleibt trocken. [ I

KB 48® C Wie wird das Wetter? Was hören Sie? Kreuzen Sie an

Es schneit./
Heute schneit es./
Es regnet./
Morgen regnet es.

1. Hier nun das Wetter für a. [ I den ersten Mai. b. [ I den zweiten Mai.
2. Am Vormittag bleibt es a. [ I heiter bis wolkig. b. [ I helter bis wind 1g.
3. Aus Süden komrnt a. [ I Regen. b. [ I em Gewitter.
4. Heute Nachmittag a. [ I schneit es. b. [ I scheint die Sonne.
5. Heute bleibt es a. [ I kühl. b. [ ] schön.
6. Der Himmel 1st a. [ I blau. b. [ I grau.

KB49 0 d [AUSSPRACHE] Markieren Sie in den Sätzen in 3c die Wörter mit au, eu, a!, e!.
Hören Sic dann die Sätze noch einmal und sprechen Sie sie nach. > UB C4-5

Mein ,,Nicht"-Wochenende

a Was haben Sic am Wochenende nicht gemacht? Wie war das Wetter nicht? Machen Sic Notizen.
Schreiben Sic dann einen Text. Hängen Sic ihn im Kursraum auf.

leVi he wi

b Gchen Sic im Kursraum hcrum und Icsen Sic die Texte der anderen. Weichen Text findcn Sic sehr
gut?
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EEELAIK

k.

/2,

4/

Das Wetter

Das Wetter ist/ wird / bleibt schön / schlecht.
Es ist/bleibt/wird sonnig/wolkig/ heiter bis wolkig/windig/ kühl/kalt/warm/ hei/trocken.
Es regnet./ Es schneit./ Es donnert./ Es blitzt.
Es scheint die Sonne. Die Sonne scheint.
Der Himmel ist bewolkt/blau/grau.
Der Wind weht.

Wo? / Wohin ? /Woher?

Wo? ct)

an + Platz/Gebäude (Dativ)
in + Gebäude/Ort/
Himmelsrichtung (Dativ)
in ~ Stadt/Land (ohne Artikel)

am Marktplatz/Bahnhof 1 be-
am Schloss/Museum I

I ginnen
an der Kirche/ Bibliothek

im Park/Zoo
irn Schloss/Museum sein
in der Kirche/Bibliothek
imNorden/Süden/ 1

I sein
Westen / Osten -I

in Karisruhe
in Frankreich ] sein

Wohin? *-c,
zu + Platz/Gebäude/Person (Dativ)
in + Gebäude/Ort (Akkusativ)
nach + Stadt/ Land!
Himmelsrichtung (ohne Artikel)

zum Marktplatz/ Bahnhof
zum Schloss/Museum fahren
zur Kirche/ Bibliothek

in den Park/Zoo
in das Schloss/Museum gehen
in die Kirche/Bibliothek
nach Norden/Suden/ 1

I fahren
Westen / Osten

nach Karlsruhe 1
I fahren

nach Frankreich -i

Woher?

von + Platz/Gebäude/Ort/Person/
Himmelsrichtung (Dativ)
von + Stadt/Land (ohne Artikel)

vom Marktplatz/ Bahnhof
vom Schloss/Museum kommen
von der Kirche/Bibliothek

von/vom Norden/
Suden /Westen/Osten ] kommen

von Karlsruhe
von Frankreich ] kommen

Einige Prapositionen bilden mit dem bestimmten Artikel zusammengesetzte Formen:
an + dem = am in + dem = im zu + dem = zum von + dem = vom

zu + der = zur
Das Perfekt

regelmãBige Verben
(ge)-[. . .]-(e)t /
[...]-ge-[. .

machen: gemacht
arbeiten: gearbeitet
kopiereri: kopiert
ergänzen: erganzt
aufräurnen: aufgeraumt

unregelmä1ige Verben
(ge)-[rneistens Vokalwechsel] -en /
{. . .]-ge-{meistens Vokalwechsel]-en

fahren: gefahren
trinken: getrunken
verstehen: verstanden
aufstehen: aufgestanden
sein: gewesen

gemischte Verben
(ge)-[Vokalwechsel] -t I
[...]-ge-[Vokalwechsel]-t

denken: gedacht
kennen: gekannt
wissen: gewusst
erkennen: erkannt
zuruckbringen: zuruckgebracht

Position 2 Satzende

Ich habe am Wochenende in der Bibliothek Bücher gesucht.

Am Sonntag haben wir Karlsruhe angeschaut.

lch bin urn 6:00 Uhr aufgestanden.

Danach sind alle rnit dern Bus nach Hause gefahren.

., /

Perfekt meistens mit haben: Ich habe schnell gefruhstuckt und einen Kaffee getrunken.

Bei wenigen Verben mit sein:
¯ Verben der Bewegung mit Richtung von A nach B: Am Sonntag bin ich irn Schwarzwald gewandert.
¯ Verben derVeranderung: lch bin urn 6:00 Uhraufgestanden.
¯ sein und bleiben: Das Wetter ist schön geblieben.
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Unterwegs in Karisruhe > KB A2

a Wie heil3en die Orte? Ordnen Sie

der Bahnhof ¯ derMarktplatz der Park ¯_da&&trt5i derTurm ¯ der Zoo

I .

.

2 ,

____
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.........................................................................................................................................................................................................................
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Milo besucht Karisruhe
Milo fährt mit dem Zug nach Karlsruhe. Er kommt am Hauptbahnhof an, direkt gegeriQber ist der Zoo.

Er läuft zuerst nach ...N....................... (1) zum Konzerthaus. Milo geht nach ......................................... (2) und
kommt zur Moschee. Dann geht er nach ......................................... (3) zur Synagoge. Von der Synagoge läuft
er nach ......................................... (4) zum Schloss. Er spaziert durch den Schlossgarten und trinkt einen Kaffee.
Dann geht er nach ......................................... (5) und besichtigt die Stadtkirche. Anschlieend läuft er wieder
zurück nach ......................................... (6) zurn Hauptbahnhof.

So kommen wir auf Kurs! > KB A2

Video 7® a Weiche Nomen und Verben können Sie zusammen lernen?

liit! Sehen Sie das Video an.

b Notieren Sie die Verbindungen aus dem Video.

C Finden Sie noch weitere Verbindungen von Nomen
und Verben in der Lektion 7? Notieren Sie.

138 einhundertachtunddreiig

b Norden, SUden, Osten, Westen: Wohin geht Milo? Ergãnzen Sie im Text.



[GRAMMATIK KOMPAKT] Lokalpräpositionen an, in, nach, von, zu >KBA3

a Wo können Präposition und Artikel verschmelzen? Notieren Sie wie im Beispiel Verschmelzung von
Praposition und

1. an (+ Dativ: Wo?) 4. in (+ Akkusativ: Wohin?) Artikel:
an dem Marktplatz ..WJ.k+? in den Park ............................................................. Wo?

an dem Stadion in das Schloss .............................................................
an dem -* am

an der Moschee .c.&k)e&.................... in die Kirche .............................................................

in dem -* im
Woher?
von dem -* vom

2. zu (+ Dativ: Wohin?) 5. in (+ Dativ: Wo?) Wohin?
zu dem Zoo ............................................................. in dem Park ............................................................. zu dam - zum

zu dem Haus ............................................................. in dem Schloss .............................................................
zu der -* zur

zu der Synagoge ............................................................. in der Kirche .............................................................

in das -* ins

3. von (+ Dativ: Woher?)
von dem Bahnhof
von dem Zentrum
von der Universität

UB 37 ® b Was hören Sie? Kreuzen Sie an.

1. a. {)c] am b. [ I an dem c. { Jim 5. a. [ I an einem b. [ I in einem c. [ I in einen
2. a. [ ] am b. [I im c. [ ] in dem 6. a. [ ] am b. [ Jim c. [ I in
3. a. [ I vom b. [ I von c. [ I von dem 7. a. [ I von b. [ I von dem c. [ I von der
4. a. { I zu b. [ ] zum c. [ ] zur 8. a. [ I an dem b. [ I an der c. [ I in der

C Wo, Wohin oder Woher? Ergänzen Sie die Fragen.

1 ...................................... bist du? S ...................................... kommst du?
2 ...................................... kommt der Bus? 6 ...................................... gehst du?
3 ...................................... fährt der Bus? 7...................................... beginnt die Tour?
4 ...................................... ist Straf.burg? 8 ...................................... ist der Zoo?

d Beantworten Sie die Fragen aus 3c.

1. an der Bahnhof .............................................................................................................................................
2. von die Synagoge

3. zu der Marktplatz

4. in ¯ Frankreich

5. von das Zentrum

6. zu die Universität

7. an das Schloss

8. in der Süden

© Wohin gehen

Wo sind Sie? Wohin gehen oder fahren Sie? Ergänzen Sie die Sätze.

1. Ich bin ............................................................................. (der Marktplatz)

2. Ich fahre jetzt ................................................................................................................. (die Uni)

3. Dann gehe ich ..................................................................................................... (der Bahnhof)

4. Heute Abend fahre ich ................................................................................................... (Köln)

5. Ich gehe morgen .............................................................................................. (das Museum)

6. Am Sonntag fahre ich zurück ......................................................................... (Duisburg)

KB Alt
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Was machst du am Wochenende? > KB 31

a Was passt zusammen? Ordnen Sie zu.

1. die Küche a. [ I organisieren
2. die Wohnung b. [ ] besuchen
3. eine Party c. { J schauen
4. Fernsehen d. [1] putzen

5. Tennis e. [ ] telefonieren
6. für das Studium f. [ I spielen
7. mit jemandem g. { J aufräumen
8. eine Stadt h. [ ] lernen

b Erganzen Sie die Verben aus la in der richtigen Form.

1. Lucia .5ift........................... am Samstagnachmittag Tennis und abends

Am Sonntag ........................................... sie mit ihrer Freundin.

2. lana ........................................... ihre Wohnung ................ und ........................................... die Küche,

denn am Wochenende besuchen sie zwei Freundinnen aus der Schweiz.

sie Fernsehen.

3. Men............................................ am Wochenende nicht für das Studium, sie ........................................... Karisruhe.

[GRAMMATIK KoMpAKTJ Perfekt - regelmäBige Verben

a Notieren Sie die Infinitive.

1. gespült .5I(4kVI................... 9. gefeiert .................................... 17. gespielt

2. abgetrocknet .................................... 10. geplant .................................... 18. getanzt

3. geputzt .................................... 11. studiert .................................... 19. gesucht

4. eingekauft .................................... 12. gelernt .................................... 20. wiederholt

5. gekocht .................................... 13. ausgefüllt .................................... 21. geantwortet

6. gearbeitet .................................... 14. organisiert .................................... 22. gebraucht

7. aufgeraumt .................................... 15. gemacht .................................... 23. diskutiert

8. telefoniert .................................... 16. gemailt .................................... 24. abgeholt

b Schreiben Sie die Sätze im Perfekt in die Tabelle.

1. feiern Susanne und Tina ¯ zusammen eine Party
2. alle Gäste ¯ tanzen

3. aufräumen ¯ Susanne und Tina am nächsten Tag
4. einen job suchen ¯ ich
5. ich ¯ Ietzte Woche das Formular ¯ ausfüllen
6. ich am Wochenende im Café arbeiten

Position 2 Satzende

1. Ut'i uio 11i halcei saev 6iv Ttr-f'j

2.

3.

4.

5.

6.

KB B2
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C Was haben Anna, Iii und Hanna am Wochenende gemacht? Schreiben Sie

- e&rr &t1
9

i
9

*jfflararbitp'af/
I

12:34 100%

U \ To-do-Liste
-

foverevr '7
9

orqaisfcr
9. Vokabein wiederholen ./

- -fir c~ V.
. Prof.BickeImaiIeni

J , abko/c '7 Lebensmittel
1erveb1

9 *itarr&cpieIV :
einkaufen i

¯Wohnungputzen

/
/ jLM

/7
ii

// /.

.................................................................................................................................................................................................................

Was hast du (noch nicht) gemacht?

a Weiches Verb passt? Notieren Sie.

_beitii. besuchen machen schauen ¯ spielen - telefonieren

1. in einer Kneipe 4. eine Ausstellung ....................

2. Urlaub am Meer 5. em Instrument ........................

3. einen Horrorfilm 6. mit elner Freundin ................

b Beantworten Sie die Fragen.

1. Welche Sprachen hast du gelernt?

2. Wo hast du noch nicht gewohnt?

3. Mit wem hast du heute schon telefoniert?

4. Wem hast du heute schon gemailt?

/

I,

/

KB B3

'/
/

/

5. Was hast du am Wochenende gekocht? 2"
I.

/

6. Was hast du am Wochenende im Fernsehen geschaut?

7. W. hast du .... nie ...laub

2/C WhIen Sie 3 interessante Antworten aus 3b und schicken Sie LHahb0 ...! /

'2elne Sprachnachricht an Ihre Lehrerinhlhren Lehrer. Hier ist Lena und ich ha ...

II //

I,
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© Ausfiug in den Schwarzwald > KB Cl

Erganzen Sie die Wörter.

AusfiUgen Aussicht ¯ Berg Tipps Wochenende gefahren gegessen gernacht i.d4err.
fruh ¯ in

Jana .irt ..................... (1) Informatik und 1st Reisebloggerin. Auf ihrem Blog findet man Infos
und ............................................. (2) zu Reisen und ............................................. (3). Am ............................................. (4) hat jana
elnen Ausfiug ............................................. (5). Sie 1st ............................................. (6) aufgestanden, hat gefruhstuckt
und 1st ............................................. (7) den Schwarzwald gefahren. Dort 1st sie gewandert und auf elnen

(8),den Schweizerkopf,gelaufen. Das Wetter war toll und die ............................................. (9)
über den Schwarzwald auch. In einem Restaurant hat sie Mittag ............................................. (10) und abends 1st
sie mit der S-Bahn wieder nach Hause ........................................... (11).

[GRAMMATIK KOMPAKT] Perfekt - unregelmäl3ige und gemischte Verben > KB C2

a Jana ist im Schwarzwald gewandert: Lesen Sie die Sãtze und schreiben Sie die passenden W-Fragen.

1 .................................................................................................................... ? jana 1st urn 6:00 tJhr aufgestanden.

2 .................................................................................................................... ? Sie 1st mit der S-Bahn nach Bad Rerrenalb gefahren.

3 .................................................................................................................... ? Jana 1st auf den Schweizerkopf gelaufen.

4 .................................................................................................................... ? Sie hat Frankreich vom Schweizerkopf gesehen.

5.

6

? Jana hat eine Bratwurst mit Salat gegessen.

? Sie hat einen Apfelsaft getrunken.

Cm 38 ® b Hören Sie das Gesprach und ergãnzen Sie die Perfektformen.

o Der Schwarzwald ist das gro1te Mittelgebirge in Deutschland. Hast du das .AWMSt ..................... (1)?
o ja, das habe ich schon mal ............................................. (2). Wir haben vor einem Jahr mit der Familie Urlaub

im Schwarzwald ............................................. (3).
o Oh, schön, wo seid ihr ............................................. (4)?
o Wir sind viel ............................................. (5), haben das Freiburger Münster ............................................. (6) und den

Schwarzwaldzoo Waldkirch ............................................. (7). Dort haben wir Luchse ............................................. (8),
die hatten gerade jungtiere. Das war toll!

rØ C haben oder sein? Schreiben Sie die Perfektformen in die Tabelle.

¯ bleiben ¯_b.rigii finden kennen ¯ nehmen schreiben schwimrnen sein
telefonieren ¯ treffen ¯ verstehen ¯ wandern

Perfekt mit haben

'riviievi: ha-I- oeraeh

Perfekt mit sein

fs-ft1'ievi is-I- ft&s+ioe'i

d haben oder sein? Ergãnzen Sie.

:,, Gestern ........................................ (1) Men und Jana zum See gefahren. Das Wasser war noch sehr kalt. Sie
........................................ (2) Beachvolleyball gespielt. lm Strandcafé ........................................ (3) sie etwas gegessen.
Es ........................................ (4) nicht viel gekostet. Am Abend ........................................ (5) sie Freunde besucht und
........................................ (6) im Kino einen Film gesehen. Der Film ........................................ (7) zwei Stunden gedauert
und sie ........................................ (8) sehr spat nach Hause gekommen. Um Mitternacht ........................................ (9) sie
ins Bett gegangen.
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An der Haltestelle
a Ergänzen Sie die passenden Formen von wissen.

)Lissi(. wissen ¯ wissen ¯ weig ¯ wells ¯ weil3 ¯ weigt ¯ wisst

1. e Entschuldigung, ..WI.S.v1 ............. Sie, wann die nächste
Straenbahn zum Bahnhof fährt?

o Nein, das ............................... ich leider nicht.
¯ Kein Problem, dann frage ich den Mann dort, er

............................... es vielleicht.

2. o Entschuldigung................................ Sie, wann die nächste
Straenbahn zum Bahnhoffährt?
Nein, eider ............................... ich das auch nicht, aber fragen
Sie doch die Jugendlichen, sie ............................... bestimmt
Bescheid!

3. o Hallo................................ ihr, wann die Straf.enbahn zum
Bahnhoffährt?

u Hm, Lana ................................ du das?
o ja, die Stral3enbahn zum Bahnhof kommt in 3 Minuten!
o Super, danke sehr!

B 39 ® b Hören Sie die Gesprãche zur Kontrolle.

KB C2

ri ______
-

_

-

-.

[WORTBILDUNG] Adjektive mit der Endung -ig

a Bilden Sie aus den Nomen Adjektive mit der Endung -1g.

1. derWitz .Wi±thO).............................. 4. der Wind

2. der Stress 5. die Wolke

3.. die Kraft 6. die Sonne

b Formulieren Sie die Sätze neu. Die Wörter helfen.

bewolkt ¯ der Himmel ¯ blitzen ¯ donnern ¯ hells ¯ kalt ¯ nass ¯ trocken bleiben ¯RrI1g

wehen ¯ der Wind

1. Die Sonne scheint...... 5. Es ist wolkig.

2. Es ist sehr warm .............................................................. 6. Es gibt em Gewitter................................................

3. Es regnet nicht .............................................................. 7. Es ist windig.

4. Es ist sehr kühl .............................................................. 8. Es ist nicht trocken ................................................

() [AUSSPRACHE] au, eu, ai, eiund

a Markieren Sie die Wörter mit cii, au, ei, eu und äu.

o Wei& du, wann der Tag der Arbeit ist?
o Klarweig ich das,am ersten Mai!
o Das ist ja heute.
o Stimmt. Das passt doch gut: Wir räumen die Wohnung auf!
o Na gut, ich räume die Spülmaschine aus und du räumst das Wohnzimmer auf.

Und dann gehen wir Eis essen!

40 ® b Hören Sie das Gespräch in 5a und sprechen Sie die Sätze nach.

KB C3

KB C3

7/

101 /4
Adjektive mit der
Endung -ig: Mit der
Endung -ig kann
man aus Niomen oft
Adjektive bilden.

/
/
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Janas Reiseblog

© Natur und Sport

a Lesen Sie die Sätze und markieren Sie wichtige Wörter.
Wichtiges markieren:
Markieren Sie 1. jaria st an diesem Wochenende in Karisruhe.

beim Lesen 2. Jana 1st alleine gewandert.
wichtige Worter/ 3. Das Wetter am Morgen war perfekt.
Informationen. 4. Sie haben schnell gefruhstuckt.

5. Nach dem FrUhstück war das Wetter schlecht.
6. Sie sind mit der S-Bahn nach Poppenhausen gefhren.
7. Die Wasserkuppe 1st em Gasthaus.
8. Sie haben vie! gegessen.
9. Das Highlight war die Aussicht.

10. lana hat einen Paragliding-Kurs gemacht.

b In den Sätzen in Ia stehen falsche Informationen. Lesen Sie den Blogbeitrag von Jana.
Wo finden Sie die richtigen Informationen? Markieren Sie sie.

An diesem Wochenende bin ich in Fulda. Hier wohnt meine Freundin Dara. Gestern, am
Samstag, haben wir zusammen eine Wanderung in der Rhön gemacht. Das war wunderbar!
Am Morgen war das Wetter zuerst sehr schlecht - kalt, Regen und Wind. Aber kein
Problem. Wir haben gemutlich gefruhstuckt. Dann war das Wetter besser. Nicht sehr warm,
aber der Himmel war blau. Perfekt für eine Wanderung.

Wir sind mit dem Bus nach Poppenhausen gefahren. Das hat eine halbe Stunde gedauert.
Dann sind wir auf die Wasserkuppe gelaufen. Die Wasserkuppe ist 950 m hoch und die
Aussicht war super. Auf der Wasserkuppe gibt es viele Gasthäuser. Wir hatten aber nicht
viel Hunger und haben nur em StUck Kuchen gegessen und einen Kaffee getrunken. Der
Kuchen war sehr lecker.
Das Highlight auf der Wasserkuppe waren die Paraglider. Ihr könnt sie auf dem Foto oben
sehen. Es waren noch viel mehr! Voll cool! Das möchte ich auch machen! Ich besuche Dara
bald wieder und mache einen Kurs.

Dann sind wir wieder zuruckgelaufen. Das war em super Tag! Die Rhön ist toll. Ich komme
wieder!

C Lesen Sie den Blogbeitrag von Jana noch einmal und korrigieren Sie die Stze in Ia.

'1. ::-a s-l- lk.scvi Wooheieioe lvi 1t4L'.
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Wortschatz Uben j1Q

7 Unterwegs in der Stadt
Ii4
die Touyen

die City-Tour, -en
die Radtour, -en

die City, -s
das Angebot, -e

das Tourangebot, -e
der Bus, -seq
em steigen
bequem
der Guide, -s
erzählen
die Geschichte (hier

nur Sg.)
der Fakt, -en
der Norden (nurSg.) :$

der Süden (nurSg.)
der Westen (nur Sg.) *

der Osten (nur Sg.)
der Bahnhof,

der Hauptbahnhof, e
der Ptatz, -e

der Marktplatz,
die Pyramide, -n
die Kirche, -n

die Stadtkirche, -n
die Moschee, -n"
die Synagoge, -n"
weiter
das Schloss, er
derlurm,

der Schlossturm, -e
besteigen
die Pause, -n

eine Pause machen
der Park, -s

der Schlosspark, -?
spazieren gehen
der Spaziergang, e
das Museum, Museen
besuchen
besichtigen
zuruckjfahren (fährt

zurück)
laufen (läuft)
die Fuigängerzone, -n"
bummeln

das Geschäft, -e der Berg, -e die Bratwurst, -e
shoppen das Meer, -e der Apfelsaft, -e
die Sehenswurdigkeit, die Fremdsprache, -n zurucklwandern (1st

-en der Horrorfllm, -e zuruckgewandert)
derlreffpunkt, -e spulen I zurucklbringen(hat
die Aussicht, -en noch zuruckgebracht)
genie1en nie die Seele, -n
zuerst - dann - an- noch nie okologisch

schlieend I das Gebirge, -

radeln das Jungtier, -e
Zeit haben für (+ Akk.) LIC1 1 der See, -n
der Zoo,-? zu Fu1 der Strand, -e
beginnen * enden das/der Blog, -s kosten
gegenuber der Blogbeitrag, -e die Mitternacht, -e

der Blogger, -Idle urn Mitternacht
Bloggerin, -nen bleiben (1st geblieben)

______ i der Reiseblogger, -I das Wetter (nur Sg)
kopieren die Reisebloggerin, gut * schlecht
die Kneipe, -n -nen der Himmel (nur 5g.)
müde die Reise, -n blau
putzen der Ausfiug, e j die Wolke, -n
notig die Wanderung, -en die Sonne (hiernurSg.)

anlschauen I wandern(istgewan- I scheinen (hat geschie-
das Tennis (nurSg.) dert) nen)

Tennis spielen die Natur (nur Sg.) Die Sonne scheint. 4
das Fernsehen (nur die Info, -s (Abk. von: Es ist/wird/b!eibt ...

5g.) die Information, -en) I sonnig.
Fernsehen schauen mehr heiter.

berichten denken (hat gedacht) bewolkt/wolkig.
die Bustour, -en fruhstücken windig.
vorschlagen (schlagt der Bahnhofsplatz, -e kalt - kühl - warm -

vor, hat vorgeschia- die Bahn, -en hei13.
gen) die S-Bahn, -en trocken * nass.

die Kunst, -e die Straenbahn, -en regnen
die Videokunst (hier die Fahrt, -en Es regnet.

nurSg.) dauern der Regen, - (PL se/ten)

die Ausstellung, -en das Büro, -s
'

der Wind, -e
schon das Tourismusbüro, -s wehen
das Instrument, -e die Wanderkarte, -n Der Wind weht.

das Musikinstrument, I das Highlight, -s schneien
-e sogar Es schneit.
em Musikinstrument I wunderbar donnern
spielen wissen (wei13, hat Es donnert.

der Urlaub, -e gewusst) blitzen
Urlaub in den in der Nähe Es blitzt.
Bergen/am Meer das Gasthaus, er das Gewitter, -

machen das Restaurant, -? '

a,
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